
Bildungszentrum 
Wohlfahrtswerk

Bildungszentrum Wohlfahrtswerk 
Silberburgstraße 93 · 70176 Stuttgart
Sekretariat Tel. 0711 / 61926-821 /-822
info-bildungszentrum@wohlfahrtswerk.de
www.bildungszentrum-wohlfahrtswerk.de

Stadtbahn:	 Linie U1, U2, U4 und U9
		  Haltestelle Berliner Platz

S-Bahn:	 Haltestelle Stadtmitte
		  oder Feuersee

Parkmöglichkeiten: 	 Parkhaus Tivoli
		  Parkhaus Liederhalle/Bosch-Areal 

Das Bildungszentrum ist barrierefrei.

Datenschutzinformation: Wir verarbeiten Ihre Daten auf 
Grundlage der EU-Datenschutz Grundverordnung, Rechts-
grundlage ist Artikel 6 Absatz 1 lit. b und lit. f) zum Zweck 
der Anmeldung, Betreuung und Direktmarketing für unsere 
Seminare. Weitere Datenschutz-Teilnehmerinformationen 
erhalten Sie auf unserer Internetseite: 
www.wohlfahrtswerk.de/datenschutz und 
www.wohlfahrtswerk.de/bz-anmeldebedingungen Pfl
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Termin	 21.07.2027
	 09.00−16.15 Uhr

Kurs	 51613

Teilnahmegebühr	 Die Teilnahmegebühr 
	 beträgt 165,– €.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich online unter 
www.bildungszentrum-wohlfahrtswerk.de 
bzw. mit dem umseitigen Formular an. 

Rücktritt

Als Privatperson können Sie kostenlos stornieren, 
solange Sie noch keine Bestätigung des Wohlfahrts-
werks erhalten haben. Bis drei Werktage vor 
Veranstaltungsbeginn zahlen Sie die halbe Gebühr, 
danach den vollen Betrag.
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86 Menschen mit 
Demenz und Trauma

21.07.2027
Stuttgart



Kosten übernimmt Arbeitgeber:    ja         nein

Rechnungsanschrift (bitte in Druckschrift!)

Name/Vorname

Institution/Funktion

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail geschäftlich

E-Mail privat

Unterschrift

Anmeldung bitte an:
Bildungszentrum Wohlfahrtswerk
Silberburgstraße 93 · 70176 Stuttgart
Tel. 0711 / 619 26-821 /-822
info-bildungszentrum@wohlfahrtswerk.de

Anmeldung

Thema

Das 20. Jahrhundert war von zwei Weltkriegen gekennzeich-
net. Ältere Menschen haben die entsetzlichen Auswirkungen 
dieser Zeiten miterlebt. Die Not und Grausamkeit der Kriegs-
jahre wie auch der Vor- und Nachkriegszeiten brachten 
Hunger, Ängste, Flucht und Vertreibung.

In den Jahren des Wiederaufbaus und danach wurde über 
diese Erlebnisse kaum gesprochen, sondern konnte von den 
meisten Menschen verdrängt werden.

Im hohen Alter versagen diese Verdrängungsmechanismen 
zunehmend, so dass diese traumatischen Erlebnisse wieder ins 
Bewusstsein drängen und neu durchlebt werden — es findet 
eine Re-Traumatisierung statt.

Wir wollen uns diese psychischen Vorgänge genauer an-
schauen und uns an Fallbeispielen gemeinsam überlegen, wie 
wir den Betroffenen und ihren Angehörigen helfen können, 
angemessen mit dieser psychischen Belastung umzugehen.

Zielgruppe

Mitarbeitende in Pflege und Betreuung

Inhalte

•	 Re-Traumatisierung erkennen und wahrnehmen
•	 Beispiele aus der Praxis analysieren
•	 Angemessene Unterstützung für  
	 Betroffene und Angehörige

Dozentin (ext.)

Martina Wittmann
Krankenschwester
Supervision + Pflegeberatung im Pflegedienst,
integrative Körper- und Gestaltarbeit

Menschen mit 
Demenz und Trauma

Ich melde mich zur Fortbildung verbindlich an: 

Titel:	 Menschen mit Demenz und Trauma
Kursnr.:	51613


